
Der Teutsche Korrespondent.
Baltimore, LZ. September t»«4.

John Halifax, GcnUcman.
IllS dem Englischen von Topviaßereua

<F»rtjttzung.)

Sie ging still und gehorsam, doch kei-
neswegs zufriedengestellt, an ihres Vaters
Arm einher. Ihre Augen wandten sich
ad und zu nach ihm, in dcr Hoffnung, daß
er sprechen werde. Endlich vermochte sie
nicht länger ihre Ungeduld zu bekämpfen.

Ich bin fest überzeugt, es ist etwas

Schlimmes geschehen. Du hast Lord Ra-

venel nicht mehr so lieb wie sonst.
Er ist mir noch lieber, denn ich achte ihn

jetzt höher.
Dann schreibe ihm. Sage ihm, daß

w!r ihn sehen möchten daß ich ihn zu
sehen wünschte. Bitte ihn, zu kommen

und eine lange Zeit in Beechwood zu blei-
ben'.

Ich kann Deinem Wunsche nicht will-
fahren, Maud, es würde Lord Navenel
auch nicht möglich sein, ihn zu erfüllen.
Wahrscheinlich wird er Beechwood so bald
nicht wieder besuchen.

Vonßeechwood fortbleiben? Wie lange?
Sechs Monate vielleicht ein Jahr?

Möglich, daß mehrere Jahre vergehen,
ehe er wieder kommt.

Dann habe ich doch Recht gehabt; es
ist etwas zwischen Euch vorgefallen. Du
bist sein Freund nicht mehr; und gerade
jetzt verläßt Du ihn, da er arm und von
Sorgen bedrückt ist o Vater, Vater!

Sie riß ihren Arm aus dem seinigen
und warf vorwurfsvolle Blicke auf ihn.
John erfaßte sanft ihre Hand und ließ sie
sich aus die niedrige Mauer einer kleinen,
steinernen Brücke setzen, unter welcher ein
klarer Bach leise murmelnd dahinfloß.
Große, helle Tbränen strömten über die
weiche, rosige Wange des jungen Mäd-
chens. Dieser Ausbruch ihres Schmerzes,
kurz und hestig wie die ungestümen Gefü-
hle eines Kindes, beruhigte mich sowohl als

John. Als ihre Ausregung sich besänf-
tigt hatte, fragte er sie mild und innig:

Hat meine kleine M?ud nun aufgehört,
ihrem Vater zu zürnen?

O, ich wollte nicht ärgerlich sein, ick war
nur so sehr erschreckt und tief betrübt.
Sage mir, was vorgefallen ist, bitte, lie-
ber Vater!

Ich willDir so viel davon mittheilen,
als mir möglich ist. Lord Ravenel und
ich, wir hatten am letzten Abende seines
Besuches inßeechwood ein sehr peinliches,
schmerzliches Gespräch, nach dessenßeendi-
gung wir Beide übereinkamen, daß er für
einige Zeit unser Haus meiden solle.

Weshalb? Hattet Ihr einen Streit?
Wenn es aber auch gewesen, so weiß ich
ja, daß mein Vater stets der Erste im Ver-
geben ist.

Nein, Maud, es fand kein Streit zwi-
schen unS statt.

Aber was war es denn?
Mein Kind, Du mußt nicht ferner in

mich dringen, denn ich kann Dir Deine
Fragen nicht beantworten. l

Maud sprang auf, das Ungestüm, die
Heftigkeit ihres Charakters loderte hell em-
por. Ich soll es nicht erfahren, was ihn
so nahe betrifft ich, sein Liebling, die
ich mich mehr um ihn kümmerte, ihn lie-
ber hatte als Einer von Euch, ja als Ihr
Alle zusammen genommen! Ich glaube,
Vater, Du müßtest es mir mittheilen.

Darüber zu entscheiden, wirst Du so
gut sein, mir zu überlassen.

Nach dieser Antwort wurde Maud still
und jragte dann in einem ganz veränder-
ten, sanften Tone: Weiß sonst Jemand
von der Sache?

Deine Mutter und Dein OnkelPhineas,
der zufällig gegenwärtig war; außer die-
sen Beiden weiß Niemand darum, und
Keiner wird je etwas davon erfahren.

Bei diesen Worten zitterten John's
Lippen und nahmen jene bleiche Farbe
an, welche jetzt bei jeder heftigen, inneren
Erregung so leicht sichtbar wurde, er setzte
sich neben seine Tochter nieder und nahm
ihre Hand zärtlich in die seine.

Ich wußte es, daß es Dich ties betrüben
würde, deshalb verschwieg ich es Dir so
lange als möglich! Nun mußt Du gedul-
dig sein und wie ein gutes Kind Deinem
Vater vertrauen.

Es lag etwas in seinem ganzen Weseu,
das einen beruhigenden Einfluß aus sie
ausübte; sk seufzte noch einmal tief, indem
sie sagte: ?Wenn ich es nur verstände!"

Glaubst Du, daß ich in meinem Leben
Alles klar begriffen habe, dem ich mich fü-
gen mußte? Es giebt so viel Trauriges in
jedes Menschen Sein, das er ruhig und mit
Geduld ertragen muß, ohne zu verstehen,
warum es ihm auferlegt wurde doch ich
denke, einst wird Klarheit und Verständniß
für Alles uns aufgehen.

SeineAugen wandten sich zu dem hoch-
gewölbten, tiefblauen Himmel über uns,
dessen friedensvolle Schönheit uns dasGe-
fühl giebt, als müsse dort das Paradies
sein, trobdem wir wissen, daß das Him-
melreich in uns selbst wohnen
soll, und Gottes Geist uns überall um-

weht.
Maud blickte auf ihren Vater, rückte leise

näher zu ihm heran und schmiegte sich
dicht an seine Brust.

Gewiß, ich wollte nicht unart-'g sein;
iib will versuchen, mich über sein Scheiden
nicht zu grämen; aber ich war Lord Rave-
nel so gut und er hatte mich so gern.

Ein leises Lächeln kräuselte John's
Lippe über die süße Einsalt und Kindlich-
keit ihres Wesens und ihrer Worte, wäh-
rend er ihr erwiderte: Kind, es ist nicht
immer das Schwerste im Leben, die zu
verlieren, an denen unser Herz hängt und
die uns mit gleicher Innigkeit zugethan
sind, weil wir sie in einem gewissenSinne,
trotz der Trennung, nie verlieren können.
Es ist meine Ueberzeugung, daß nichts,
sowohl in dieser wie in jener Welt, die
trennen kann, welche eine wahre, treue
Liebe verbindet.

Ich glaube gewiß, John war sich selbst
nicht bewußt, wie viel er gesagt, welche
tiefe Deutung sein Ausspruch zuließ, sonst
könnte er ihn nicht auf den vorliegenden
Fall angewendet haben; es schien ihm auch
zu entgehen, was mir sehr auffiel, wie
Maud bei dem Worte Liebe, das niemals
früher gebraucht worden war denn es
wurde stets nur von ?gut sein," ?wohl
leiden mögen," ?gern haben" gesprochen

zusammenzuckte. Sie warf einen
schnellen, fragenden Blick von Einem
zum Andern, während ihre Wangen wie
volle, rothe Rosen erglühten.

Ihre ganzeHaltung, das tiefe, ahnungs-
volle Erröthen, die Frage in den Augen,
die sich dann so schnell senkten, und das
leise Beben der blüthenfrischen Lippen,
Alles erinnerte mich auf das Lebhafteste
an einen Moment vor achtundzwanzig
Jahren, da ihre Mutter gerade in dersel-

ben Stellung, mit dem gleichen Ausdruck
vor mir saß.

Wirklich beunruhigt, versuchte ich das
Gespräch zu beenden, damit nicht etwa
das Gesagte und das Geahnte wirklich das
Ergebniß herbeiführe, welches zwarJohn's
Entschluß nicht geändert hätte, der ihm
aber, wenn er seines Kindes Glück zer-
störte, fast das Herz gebrochen haben
würde.

So bat ich Maud, wieder unser gutes
Kind zu sein und Frieden zu schließen,
Schüchtern küßte sie den Vater, ohne eine
fernereFrage zu thun, und ich beeilte mich,
sie in das Haus zurückzuführen, damit das
gefährliche Thema nicht weiter berührt
werden könne. Die eigenen Zweifel und
Bedenken, ob ich John mit meiner viel-
leicht zu weit getriebenen Besvraniß über
sie ängstigen dürfe, wollte ich erst iy einer
ruhigeren Stunde überlegen und entschei-
de«.

Als »ir »ach Nortonßury zurückfuhren,
demerkte ich, daß Maud an der Unterhal-
tung ihrer Mutter mit der Lady Oldtow«r
nicht den geringste» Theil nahm und nach-
denklich ihnen gegenübersaß, doch als die
Dame» i» der Stadt ausstiegen, um Ein-
käufe zu machen, war sie wieder das leb-
hafte Neine Fräulein, dessen entschiedenst.,

unabhängiges Wesen so sehr an Ursula
March erinnerte.

Verlangt und gesucht.
-in Mädchen, welches wollene u. halb-

VZieiUllll.wollene Damenlleider richtig zu bügeln

versteht (ki.so pro Tag)! auch wird das Bügeln ge-

lehrt. Zu erfragen in T. Schrovl ö N>>NK i-Seou-
rin,; L»tsdli»d«°nt, Nr. tt». Patterso» - Park-
Rvenue.

ein Junge vo» t', bis i 8 Jahren, um
<?eklilNlll. das Schmiede - Geichäst zu lernen.
Nachzufragen bei Wilh. H. «an««» Nr. SV,
«oslonfiraste. <2^l

» ein qutes Mädchen, das gut kochen u.
BeNuNg! . waschen kann ; guter Lo!,n und gute
Behandlung. Nachzufragen in Str. Stv, Sarato-
gastraft«. <2^<>-I>

Strake. <22V-M>

Verlangt Ulird . Arbeiten. Näheres bei <Aeo.
Blome. sir. 445, West - «altimorestrafte.

(2N .

Verlangt wird:
Nachzufragen in der Apotheke Nr. 7S, Hanover-strasje, gegenüber dem Markte. (22V-3I >

ein Metzger-Gehülse; muß ein guter
OettUltijt. ffleischsldneider und Verkäufer sein.
Zu melden bei Maier Auch», Nr. ?S, Laneafter-
Ttrake.

"
(223-Z0)

Verlaugt: Nach-
zusrazen bei PI, i»,pv Schwinn, Evappelstrafte,

« eine gute Kochiir, die gut waschen und
» bügeln kann, bei gutem

'

« ein Dienstmädchen zur Hausarbeit u.
OLllllllgl» zun« Helsen inder Küche; nach>uira-
gen in Nr. «K, Mulberryttrafte. (22»-Zi)

« ein Mädchen, das gut kochen, waschen
. und bügeln kann, in einer kleinen Fa-

milie: guter Lohn wird gegeben. Nachzufragen in
Nr. S7, Nord-tkutawftrasi«. (22«-80)

Verlang! ! Näliereien^iiUt^
zu nehmen, für welche wir excellente Preise bezahlen;
geben sreicn Unterricht an Lernende und Baarzah-
jung für alle Arbeiten über eine kleine Mouatszah-
lung für das Kaufgeld irgend einer neuen Näh-

komme heute nach Nr. 4t, Nord - Gayftrake.
(SeptZ.lMt)

Deutsches Arbeits - Nachweifungs-
«i.'iv«!.,. Nr. S7S, Siid - Broadway, unter
Bureau, Aussicht der ?Deutschen «esekschast.»

Diejenigen, welche deutsche Handwerker, Arbeiter
und Dienstboten zu beschästigen wünschen, wollen sich
persönlich oder insrankirten Bliesen an den Agenten
der Gesellschaft, Hrn. ff. H. WcU>ngh o ssNrL7S,

Auskunst <Jan2v,iJ)

ZU verkaufen lmd z» vermitcheu.
verkanfell:^si^!''d^^aÄH^:

I« gute Connecticut-Ci-
vermtis^ii. Garren zu Z22 pro iIM)Stuck

in Nr. SS, Süd-Oregoujtrake, bei Julius
vringmauu.

Au . liche Bäckerei unter

I,» ein altes Grocerv- u. Liquor-en v«.ttlttlsLlt . Äeschäst nebst Wirthschaft we-

i:!«^Tud"Wol'fcst^
3,» » daSü-stöckigeziegelstci-M»verlausen . nerne Wohnhaus Nr.Mj?
« l», Wcft-Bratt-, östlich von Oregonstraßc.MLZ!.
billig und aus leichte Bedingungen. Nähere Auskunft
bei Z. wtevolgan,

lZ2ö-2i) Nr. 34, Lexingtonstr., »Law Buildings."

Em vortrefflich gelegenes Geschäfts-
zu «us^u

melde sich in'der Erv! d. 81. ttks-)

Au virmieihcnl L SN7L«
Nord - Frontstratze, mit zwei geräumigenMW.
Backösen IM früher als Sloane's Bäcke-

an Ort und Stelle.

S>. » wegen Geschästs-Berändernng
/ I ' der Bvrrath und die Einrich-

zusragen in der Nrp. d. 81. ' <227-^i)^

Däuser z^^erm^heu
z -

>u pro Monat. Heinrich Bosch,
(Septlt.lMtl Nr. Nord-Broadway.

i!age ist eui. d^b^n^ui^r^ad^.^^
passend; Wohnhaus an derEastern-Ävenue, dem

Parke gegenüber; ein Wohnhaus an der Caroline-,

der
E. Masf-u, Nr. SS, N-»v-«roadwa»,.

Villig zu verlaufen: «m--u
can .Bank am

(IS9-) Ecke dir Gsi>gl>- pnd Dallasstr.

Billig zu verkaufen:
Wo? sagt die Erped. d. 81. ttut-)

Au verkaufen oder zu vertauschen:
oder

Au vermietlM:
cheile von »l-t US ?lk pro Monat,

(IZV-) Ecke der ffayette- und Si. 'jZ6Ulstr,qße.

MKiHüüZzZS^WM
Grundstück bei I iiAu» mit niedriger Grund-
miethe. Preis tI7W.-Das

Straße. Preis »L. S. Z. «arman,
Nr. ?l, s-t. Paul-, zwischen

lMkrzH.tZ) Lesington- und Saratogastraße.

Ausverkaufe^
then, was prompt und on

Nr. 102, Goughsiraße, zwischen
(Julil.ZMte? ÜZxoadpavund Bondstraße.

. V ???

Vermischte Anzeigen.

und
Mäklers»Büreau,

bis 9 Uhr Abends
uet und Eamstag Abends bis 1l) Uhr. <Nov.7,?l^

Billards, Bagatelles, TLvoli'S
«nv Jenny Lind'Tische,

Tttch. Bäke, Billard-VueueS, Ban»«« und alle
zum Billiard nöthigen Artikelunter leichten Bedin-
gungen bei Zi. G, Taylor F <!omp.

<D ZI l2Lt) L t>asd^'i'd^'attiti
Fischer k Roßmäßler's

Deutsche
Buchhandlung uns Buchbinderei,

Nr. S 7, Ost-Baltim»»«ftrg^«,
empfehlen ihr Lager von

klassisch-»» tg«sainmtn»er!e«,
Anthologien,

i r iche hl , d
»e.

Ut?,»silÄn,^Por't«sotto^s,^S^
«etftzeua«.

Sicher für Jedermann etwas seinem Geschmacke und
Wunsch-Entsprechendes. (Aug22.iZ)

Nür
Kutschen- und Wa^enmacher.

Artikew siir
ffelaen, Speichen, Naben, em»illzrteii
Canva tz; Spriv-, Ziunimet- u. emaillirtes Leder,
Svringsedern, Achsen, Wagen - Bolzen, «opftutter,
luck schwere Karren-und Wagen-Achsen, Speichen,
»claen. Kautschuk-Leinwand zc?Wir sind alleinig,
Agenten für die berühmten H enrY-Sprin g se-
der n und Syeldon'S archlmxdischenAch-
se n. Man spreche bei uns vor.

«ebruder Mackenzie,
Nr.»»». West-BüllNmor«-,

kOdtlS.lSMte) obertialb der

MUK7Marvläuder Waaeniabrik
und Kutschcn-Repofitorium,

Nr. 35, Süd-Paca-Sttaße,
nahedem Tuns Hotel.»

Jch habe stets vorräthig zum Verkaufe ein edensii
großes und auSgcd-hnftS Usfortement von Kut.
schenuiidWagenmitSprtngfit>elll,W
irgend ein anderes Haus in der Stadt, wie z. V.

Jagger- zwei-

macht. mcinxx oder be-
stellte Arbeit wird aus ein Jahr garanti.t und hin ich
stets bereit, alle Aufträge in der kürzesten Zeit üuS
zuführen. Obigen Borrath werde ich bim- gegen

All°jl"genehmigte Noten verkaufen.
cApNtt,i"Mtc^""J7s."O^

Bersteigerungen.
RH Verwalters-Vertauf
ILM von
»erthvokem Grundeigenthum an der West-
seite der Pearl-, zwischen Kaqeitc- und Zöez-

ingtonftratze, und an der «tlrchstratze.
In Folge eines Dekretes des KreiSgerichieS der

Stadt Baltimore werden die unterzeichneten Verwal-
ter aus öffentlicher Auktion an Orr und Stille Frei-
tag. den 2. Oktober 1874, Nachmittags 4 Uhr, zum

das ganze Grundstück, in der Stadt Baltimore
gelegen, beschrieben, wie solgt: au der Westseite der
Pearlstraße, ln der Entfernung von Ri Fuß l Zoll
südlich von der Schneidung der Westse'te der Pearl-
straße und der Südseite der Vexingtonstraße ansan-
gend; dann längs d»We^

Der ist gründztnssrei!
Die Gebäude sind ein 2)5 - stockiges ,»cgels»ei«er-
ne» Wohnhaus (Nr. ,M mit der Fronte an der
Pearlstraße, und ein 2-stöckigeS zieaelsteinernes
Wohnhaus mit der Fronte an der Archsiraße.^Ein
Walter eingesehen werden.

Berkaussbedinqiingen: ein Dritttheil baar, der
Rest in L und 42 Monaten, mit Zinsen vom Ver-

kett der Verwalter gesichert/ oder Alles baar, nach
Belieben des Käusers.

John Earson und
Charles Marshatt, Verwalter!

(218,21.4,7,M,v>) K. W. Bennett «50.. Slukt.

Berwalters-Vcrkauj

werthvoSem Grundeigenthum an »er West-
seite »er ivearlstrasze, zwischen Katiette- und

Leringtonstrabc. und au derSirchstraftc.

Verwalter aus öffentlicher Auktion an Ort'uud Stelle
den 2. Oktober ",74, Nachmittags 4

Ulir, zum Verlause ausbieten :
Das ganze Grundstück. inder Stadt Baltimorl'

gelegen, beschrieben, wie solgt: an der Westseite der
Pearlstraße, in der Entfernung von 4l» Zoll

Haufts an der Westseite der
Pearlstraße, srüher zum Nachlasse des verstorbenen
David Birler und jetzt zum Nachlasse von Adam
Kahler'S Eigenthum gehörend, ist! dann westlich,
langS der sudlichen Mauer des bejagten Z-ftöckigen
ziegelsteinernen Hauses, und sortlausend in derselben
iMchtung I4U Fuß, mehr oder weniger, bis an Arch-
straße; dann südlich, längs der Ostseite der Archstr.,
2S Fuß 7 !«011, mehr oder weniger, bis an die Nord-
Linie des Grundstückes, früher von Franzis Fowler
geeignet und bewohnt und setzt zum Nachlasse d^es
lä gS letztbeuanntem Grundstücke, I4U Fuß, mehr
oder weniger, bis an die Westseite der Pearlstraße,
und danu nördlich, an der Westseite der Pearlstraxe,
MFu? Zoll, mehr oder weniger, bis zum Anfange.
Der Platz ist grundzinSsrei. Die Gebäude bestehen in
einem «i-stöckigen ztegelsteineriten Wohnhause

Strafe und'in zwei
Hitusern an der Archstraße. Einen Grundriß obigen
Eigenthums kann man im Bureau der Verwalter

inv und 42 Monaten. Die Credit-Posten sind ver-
zilisbar vom VerkaufStagc an uitt^zur^usriedniheit
lieben des Käujers.

'

zahn Earson »nd
«§ Harles!Rarshakl, Verwalter!

<218,?1,4,7,M,!?,K> Zk. W. Bennett «! So.. Auki.

Hypothek-Bertauf

w er»h

Spelle K. Oktober lS7i, Nachmittags

Jene werthvoke Landstelte, aus welcher Jas.
setzt an der '^!l.

Beding?ingen: baare Zahlung.
«Kdward D. Mc?onkq,

für den Hypothet-^nhabcr;
A. «. Trippe, Advokat,

(219,21,1,5,7, Nr. 42, St. Paulstraße.
empfehlcnslvertyer vor-

W. züglicher Geschäftsplatz mit

B dt t SP tz d

Bedingungen bci'm Verkaufe. des diaufgel-

ho ma» (i o m p., Ruit.

l e r

und i.Monaten O'Nei«, Erekutor:
(229,Z5-Z) Thäs. E. Gibson, Aukt.

Durch Tam. H. Nover K Töh

M Be«waltepL?Perkanf 7
eines

werthvoNen Pacht - Grundstückes, Nr. tv?>
Granbqftrasle, der^Sentral-Avenue.^Baltimore wttd der Verwalter aus

das ganze Grundstück mit Saraufstehenden
Gebantia>teiten, Stadt Baltimore gelegen

SsKt^^^elche^ui^^tGSds^
der

Granbh^
timore -Eonnth in Lider T. Fol. u.

Mid^le?on i^L^d^

(2ZN,S^I,V,^^S^G-^er^Eu^nv"^Aukr.
Durch Tam. H. Gover Söhne.

sowie von Haus- u.
«üchen-Geriithschaften, welche zur Be-

quemlichkeit nach unserem «okale gebracht

Rontag, den 28. September 1Z74, Morgens 1«
den ganzen obigen !kor-

rath von Gxocerie-Artikeln, Haus- und Kü-
chen-Geriithsch'asten, »«rkausen, nämlich:

Fä^^^^
Haar- und Stühle

»it Rohr- und u. s. w.

Lever-Uhren, G. A.Reed, Fabrikant und 2 silberne
» i, d

2i> Sätze Ttschmesser, Taschenmesser u. s. w.
Verlaus unbedingt. Bedingungen : Baarzahlung.

S. H. Gover » «Shne, Aull.,
(2M-2) sir. lA>, West-Baltimorestraße.

Advskaten, Aerzte, :e.

Deutsches und engl. Notariat.
Walter S. Wilkinson uud Karl August

Wagnex, öff-ntliche Notare, Nordwest-Ecke d?r
Charles- und Balttmorestraße, besorgen alle Arte»

i g

Ber. Tt.-Pässe werden besorgt. (lunilS.tJ)

Alexander Wolss,
«ldvotat und Rechtsanwalt,

«aw St.

Amerika und Europa.

Dr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

Nr. ?40, West - Aaqette-, nah« Pinestrahe.
Sprechstunden: Bormtttazs bis 9 und Nachmittags

d-a 2 bis 5 Udt.

«oodyear's

Kautschuk - Waareu-Geschast.
«geilten sur die' Lri.Lllko

vv." sür alle auß Kautchul sabrizirteü
Waaren.

Ebenfalls bestes Eichen . Seder-S«ltwx und l.»«.
W. G. Maxwell,

(Fedr2s.l2Mte) Nr. 218, Wesl-Baltimorestr.

VersteigerußM.
Berwalters <- Verkauf .

«W von
werthvoUem Lagerhaus-Eigenthum an »er

Korkst ratze.
Infolge eines Deliktes und Befehls des KreiSge-

richts der Stadt Baltiniore wird der^interzei^uete
Tonnerstag!

Baltimore verkaufen, nämlich:
An der Nordseite deryorkftraße.in der Entfernung

von N 1 Fuh westlich von der üiordost-Ecke der ?!»«-

und Lightstratze anfangend; dann westlich, längs der
Horkstraije, S'i Fust gehend; dann nördlich, parallel
mit der Liglitstrasje, mehr oder weniger, bis
an die Guiljord-Älley; dan» ostlich, längs besagter
Alley, 2z Fuß ; und dann südlich, parallel mit right-
st»aße, bis zum Ansänge ; dasselbe ist einer jährliche:,
Grundmiethe von kÄ unterworfen und mit einem

3-stöckigen ziegelsteinerncn Lagerhause, von der
Norkstrake bis jurGuilford-Mcy gehend, bebaut.

Bedingungen EinDritttheil Baar, den Rest in
K und IZMonaten, oder Allee baarnmb Belieben des

vharleS E. Phelps, Verwalter.
Nr. Z, Courtlandstraxe;

(215,?,5,21,-i,7,Z0,!>) Charles <5. Gilisou, Aukt.

«erwalters-Berkaüf
werthvokem grundzinsfreien Vigenthnm,

als Nr. 117, Nord - Ereterstrahe. bekannt.
In»olge eines Dekretes des Kreisgerichts für die

Stadt Baltimore wird der Unterzeichnete
walter auf öffentlicher Auktion an Ort und stelle
Montag, d. ü. Oktober Nachmittags--^Uhr,
zum Verkaufe auSbiete» : .... .

DaS ganze «Srundstück, grundunS>rei, in der
Stadt Baltimore an der Nordseile der Exeterstras.e
gelegen, ts Fuß 3 breit, mit glcichmafnger Tiefe
von Fuß, mehr oder weniger. Die Gebäude be-

stehen in einem - stockigen zieg-lstcinernen
Wohnhaus« mit einstöckigem Hintergebäude.

Bcrkaufsbcdinguugen: einDritrtheil baar, der Nest
in 4 und x Monaten, oder Alles baar, nach Belieben
des Käufers. Die Credit - Zahlungen vom Ber-
kaufstage an Zinsen tragend, und Mr Zufriedenheit
muß bei'in Kaufe gemacht werden.

«. vampbek Glo-ker, Verwalter;
S. S. Gover Söhne, Aukt.,

Wcst-Baltimor^aße.
Vereinigte Bant

von Baltimore
im neuen Bank - t?et>äude, I?cke der Balti-

inorestr. und Post-Osnce-Avenuc,

der Dcponlrung au bis zu demselben Da-
tum im nächsten Monat erlaubt werden. Offen tag.
lich von 9 Uhr Morgens bis Z Uhr Nachmittags.

Aohn Smith, Präsident;
Klemens Ostendorf. Vice-Präf.

D ireltvren:
John Smith, ! ElemenS Ostendorf,
Frau, Meyd, Joh. Bauernschmidt,
Christoph Kreuzer, > Joh. B. Kißner,
I. W. Gerken, Andreas Hofmana,
John Hobes. > BalentinZoller,
Michael Albert, !
(Novü.lJ) «arl Westrich, Kass'.rer.

Spar-Bank.
Die "ijellesieilll Bavin?zBoeirtx"

empfängt titglich Depositen
von 9 Uhr Morgens bis 1 Uhr Nachmittags.

Neues Bankgebäude,
Ecke der und Calvcrtstraße,

Z!«Sr^
AMd ?enttnS°,""' JohnNtti'rphy,
Geo. W. Webb, Daniel Donneily,
E. Oliver O'Donnell, John Mallov.
I. A. Middleton, Joseph Judik,
Luke Cassidy, Thos. I. Myer,
W. 5->. V. Smith, Joseph Flnk,^
John W. JenkinS, Henry Mc^affrev,
Henry Bogue, Th?s. C. Z)earley,
Henry B. MeNally, John T. Piquett,
Jiaak Hartmann, Mathias Benzinger.

I. Turner, (Auci >I,SMt)

Grundeigenthums- und Sparbank von
Baltimore,

Battimore- und Eutawstr,,
täglich von lU Uhr Morgens . Uqr N.chu'ittag^

Depositen von einem Dollar unv mehr wer-
den empfangen und Zinse» erlaubt.

Gelder aus «hpotheke» und andere geneh-
migte Sicherheiten ausgeliehen.

Direktoren.
George P. Thomas, >W. H. PerkinS,
W. Ortwine, jLewis Turner,
G. H. Williams, « Geo. M. Ehrmann,
Christian Devries, Chas. Markell,
Jas. A. Gary, A. H. Greenfield,
John P. Ammidon, > Lohn Brown.

Geo. H. Milier, Präs.;
<Augl2,ZMte) Jas. VivenS, Sekr.

Deutsche Centrat-Bant von
Baltimore

in Raine's tYeliäuSe,

Ball'.morestr. und P.-0.-Ave.
Offen täglich von!> bis Z Uhr.
Depositoren erhalten S Prozent Zinsen.
Checks gehen durch das »Clearing -House.»

<sonrad Meid, Präsident;
«ugnft Heklweg, Bice-Präsident;

Conrad Meid, «lex. »rank,
Ilugust Heklweg, LontS Muth,
Tavid Ainbach, Georg i»ahl,
W.«. Dreher, Eonrad Graf,
J.S.Michel, I. H. von der Horst,
With. S. Welde, Aoh. RenS,

Kr. Ruhstrat, Kassirer.

Eolflon He Comp.,
Bankiers und Mäkler,

Nr. 134, West - Battimorestrake,
oberhalb der Northstraße,

uen, Stadt- und StaatS-Obligationen, Eisenbahn-
Obligationen, Gold, ausländisches Gold und Sil-

LI '

«2» Wechsel werden gekauft und verkauft.
(Febrl,l2Mte)

Deutsche Spar - Dank
Baltimore.

Nordost - Ecke der Baltimore- und
Holllday - Straße,

Eingang an derHollioah-lstraßc,

oNti, «»glich von I « bis Z Uhr.

Präs.: Earl Weber. Bice-Präs.: S. Strautz.?
ttafjirer: Heinrich BeeS.

«s» Depofttor«» erhalten s Prozent Atnsen.
t«ug»,tJ)

William Fisher ä- Sohne,
Banquiers und Mäkler,

Southstraße, der Secondstraße gegenüber,
führen CoinmissionS-Aufträgc für den <sin- oder
Verkauf von Obligationen in allen Märkte»
diese» Landes und öuropa-S aus.

«aufen und verkaufen «»tien, Obligatio

«aufen und verkaufe» Gold- und Dilber-

Gouveriicinintö - Obikgatto-ici,.
Kaufe» u. verkaufen kauf«»iinn»sche Werth-

Geld aus Aktien, Obligationen,
Gold:e.

Stachen Sinziel,m«g«>t.
Nehmen Depositen an auf Zinsen, Lichta».

ui>V h»»t-n e»z>, Marktraten.
Leihe« Gott ait Kaufleute zur Bezahlung

p n Stenern.
«anfen Land-Papiere und ersuchen um Eor-

r poudenz. (üliaiU,l^Mte)

Kummer Li Becker,
deutsches Bank« n. Wechselgcschüft,

Nr. 17, German-, nahe Somhstraße.

mtttelst Damps-' ui?d Segelschifsni nach
Europa,

Post - Auszahlungen «aa» anen Theilen
Deutschland's.
Ein- und Verlaus fremder Geldsorten,

sowie
Ausfertigung von Vollmachten.

<Mail2,'.J)

Alexander Brown 6- TLHue,

Wechsel

Kansmännische und Reise - <sreditbriese
auSgesertigt, in irgend einem Theile der Welt zu bc-

Zohn S. Eittings ä? Comp.,
B ii be.

Berlangen mit Linsen zu 3 Prozent zahl^

Middendorj ä? Oliver,
Wcchset- und Voten -Mäkler^

Nr. »S, Seeondsträtze»
Baltimore, Md.,

Helzen Wessel
auf London, Paris, Bremen und allen

Geldsendung rs

ln unserer Office aufgehängt.
A. Raine,

Ecke der Baltimorestrafte und Postofsice-Aveuue.
Wechsel,

Packcte, passagcschcine u. s. W.

ausreden nach
stelligen zu können. A. Raine,

Ecke Baltimores», und VoitoMce-Avenue.

Creditbriese und Wechsel
plitz"Deutschlan'd's

«ebruderu «öninger,
Nr. Süd-CharlesstraSe,

Kür deutsches Geld,
Gold, Silber uud

Papier
bezahlt den höchsten Preis:

A. Raine,
Ecke der Baltimoreflraßc und Posiofftce-Avenne.

Deutsche und andere Waaren.

Wein-Essig! Wem, Essig!

Ein vollstiindigeZiiazerdieseS weltberühmtenEjfig

Essig!
Slechter LScin- und lsider-Essig,

S. Witii«l, o ikssiq- unv Zenf-Fabrit,
(April W-Mai-A> Elte Hlgh- und Granbystr.

Rödel X Comp.,
Nr. 4!iS, Aest-Baltimorcstrafte.

Valisornia-, vatawba- uns Eoncord-Wei-
»e, VrandirS, < >in, WNiske» :c. (MarzN.iJ)

Nädel ä: Comp-,
Nr. 4L», West - Baltimcrestrake,

Scnf, Tardiircu und
S elt erS -W aj s er. (IM->

A. Martini,
Ecke vo»»<»ongl,- und Dttllasstrake,

größte, schönste nns aus das Sorg-
fältigste assortirtc

Groserie- und deutsche Waaren-
lager

, de l, ll ir

Zvcbttt erhalten:
Eine Sendung Rheinwein.

Endetail-Preis 52 pro GaNone.
Pro Flasche .... 60 Cents.

Noch

Luken u. s. >v. billig' zum verlaufe t4L,
West-Baltimore-Ttrahe.

(OkU.lZMte) lvtevinger » Kotier.

Anznkommendes Salz.
Säcke ?A. A."-Salz

s' S l

tättn ' Z. Ths Tavis <so>np.,
>Dezl»-s ,

Nr.

, An^
Louis.S. Nei<; L Bruder,

Hopsen und Malz,
und R

de, alle Austrage schnei ausziisühren.
Boys «NickettS,

Ztt. Süd - Gay - Straße
Malzhaus amFusie derEutawstr. s'Nov2^,lJ,tuwf

Z. Parkhurst, jun., ä- (somp.,
Commistionäre im Allgemeinen

undViändler in Sperrn-, Patent-, Elephanten-,

Wallach-, Schmalz-,

Keuerv'ive aus), -/arasine-, Kero-

preisen i» Nr. ?i!, Zonihstrafte (AugS,l2Me)

Ksrn-Mehl!
Klee-Heu in Ballen, ausgesucht,

Prima Timothy-Heu in Ballen,
Koxn, Haser, Klee ic.,

Middliugs,

Mhl! MehU MHU

Au haben für die billigsten Preise und kostenfrei
abgeliefert bei !!)!. Z. W. Üt. Brown,

West -Prart-, Ecke der Coneurdstraße,

Tchwcre MiSdUngs,
leichte Middlings,

Brown Ttnff, u. s.^w.
j»g w>rd

A.Brown,

Eck "cke

Schinken.

Setz. «?»uZ«wm
bei Walter, Dorsel, K Komp ,

cMärz?l,lZMe> Nr. ««, ?xiür'ö

Msdeln u. s. tt.

ä: Comp.,
MZbelsabrikanten,

Fabrik Sir. iit, Nord-Arederickstrade.
Lagerhaus Sir. «, Süd-<!alvertstraj;e

m Müller ä? Staffel,
Fabrikanten von

und Engros-Händler mit

Möbeln.
Laxevhau » : Nr. 8, Atarket-Spaee,

dem »Maryland-Institut" gegenüber.
Fabrik: Nr. S, Swanstrafte.

(Aug.i!,ll> B a l tiinorc.

Möbeln! Möbeln!

W. Reifiiii'cr Zoftn.
Nr. i!»,' lZolumbiastriche'.

Georg Bcck'ö grohe
- Fabrik,)^

Hampstead-, nahe Aondstrasz«.
BcrkanssLokal:

»V° 42 Havrisonstrasze 42 °W«

F. Löweusprung,
Nr. Svz, West - Fayettestr«ke»

Haas-, iviaiSitroh- und
Vaumwok-Matratzen.

Bestellung angefertigt. tMärjM,lZ)

Matratzen- und Aetten -Fabrik
Nr-.al! Ä. Pvllaif

in Nr. VV, Nord-Howard-Straße,

Feder»!

Mtbeln, sowohl gepolstert, ungepolstert, und
Lounges vvircilhig und aus Bestellung reparirt.

Watratzen- und z«oungen-Aabrir vo«
Charles Holländer ck Söhnen,

Nr. SS, West» Prattftratze» nah- der Brücke.(inN,l2Mte)

. Verficherunge«.
- Die Associirte

Girmens' verslcherungs - Eowp.
Don Baltimore,

Büreau: Nr. 4, South - Straße,

Baar - Capitals 202,500 Dollars,

uuß.lhalb

Edward K. Schäffer,
Nouiig,

tJant.lJ) Sek?.

Deutsche

/euer - Verslcherungs-VeseUschafl

Baltimore,
Nordost' Ecke der Baltimore- u«d

Solliday-Ttraße,
Eingang an Hollidaystraße.

SS-M« die Policen wird kein» Berechnung
gemacht.

Prästdeni: Charles Webe«!
Bice-Präfidcnt: Heinrich Strau>»

Änton WeiSkittu/ ° °A>! Georg Atkinson,
Friedrich Wehr, Christ. Gissel,
Heinrich VeeS, H. R. Hönneinann,
I. S. Koppelmana, Anton Boise,
Peter Vol», I. W. Numsen,
Mich. Willinger, A. H. Schulz,

Charles Weber, jun., sekr.
L>r. ViktorKlansmeqer ist Agent obiger Gesell,

schast. cMarzS.lJ)

Bereinigte

Deutsche Grundeigenthums-

Fcuer - Versicherung - Gesellschaft
von Baltimore.

S-O-Scke der Baltimoreftrasie u. Post-OMee-
«ve«ue, Eingang an Saltii»orestras,c.

Obige Gcsellschust Ärtcn von

Für Pottcen"wird keine Berechnung gemacht,
Smith, Präsident;

Ära» , Mcqd, Vice-Präsideat.

John Smith, Ä. W. Gcrkcn,
Franz Bieyd, I. B. Kißner,
Clemens Oftendors, Andreas Hosmann,
Joh. Bauernschmidt. Job. r>odeS,
Christoph Kreuzer, Fcrd. Freude.
Valentin Möller, Michael Aldert.
Wilh. Flamin, Karl Westrich, Sek.
US" Hr. Joseph Schmidt ist Agent der Gesell-

chast (Sept7,tJ)

Die

?Pealiedy - Feuer - Versichmmgs-
Gesellschaft von Baltimore,"

Second - Strafze,
neben d e m P o st - Am t e.

Sie ist seut bereit, alle Arte» Nebände, Mö-
beln und Kausmanns-Waaren in derStadt ode,

aus dem Lande aus ein Lahr oder kürzere Termine zu

ZhomaS Z."<sareq, Präsident;
Galloway Cheston, James Carey,
Enoch Pratt, Jesse Tyson,
H. D. Harvey, John M. Orem,
I. H. B. Lairobe, Francis White,
ThoS. Whitridge, Edward Roberts,
(Aprillv.lJ) Richard B. Bost, Sekr.

Firemen's Insurance Company

South- und Serondstraße.
Diese Gesellschastversichert gegen Verlust oder Be-

schädigung durch Feuer alleSorten Eigenthum dahiei
oder auswärts zu äußerst günstigen Bedingungen.

Henri» P. Tuhurst, Präsident.
AugustuS I. Albert, John Ä, Shriver,
Frederick Acheo, Herrmann Re>y,
Thomas W. Levering, John M. Ganlt,
George I. Appold, Henry A. Louderman»
Joshua Drvden,

Menbesl'. 'Cohen, Win. «imms,
Hugy Bolton, Wm. H. Strau,
JameS ivi. Anderson.- James BnteS,
Samuel Hart, James Meyer,
F. W. Ben nett, David E. Woodburn,
JaS. I. Taylor, ThoS. I. Wilson,
Ä. G. R:a»ey, Joh. T. Cullimore,
A. Jenkins, o'i°

Winchester, Sekr

Germania-
Lebens - Versicherung? - Gesellschaft

Nr. 253 und 29.1, Broadway,
St«w - N or o l,

Nr. 4«, Markgrafen - StraP.e, Berlin,

Versichcru"ige "in
Jährliches Baar-Einkommen kI,ÄUtt,VON,
Effektive Aktiva ZV,«»«,«u»,
Reiner Ueberschuß

Der ganze Reingewinn wird jährlichunter die Ve-
rsicherten vertheilt, die zur Theilna->me daran berech-
tigt sind, uiid deren

W. A. Mathies, Manager
snr die Ne»-<«ngland-Ztaaten und die Staaten
New-Wlk. Delaware, Maryland, Vir«

A.'Äaih'ies" Ne?v-.>l"rk, zu '
M. G. Cohn,

Haupt-Agent in Baltimore für de« Eiaat
Maryland,

Pirkhead ReeveSj
GeschäitSsiihrerder

Verficherunas-Gesellschaft don Nord-
Amerika in Philadelphia.

Jncorporirt 17St. Fortwährender Freibries.
!jweig-B>ireau:

Nr. 44, Teeondstraße, Baltimore.
See-, Inland- unh Feuw? Versicherungen.
GuthubcN «.IN t. Januar 1874.. V!t,v7S,?<l2.Zs.

KZl,<>»«,<>«»
Verluste Baar bezahlt seit dein Bestehen der Comp.

IJanW,l2Mte,j.a.T.j

BerMiW? Auzeigen.

Kirchen-Drgcln.

L » KZchKW «

Orgeln von jeder Größe werden gybaut.

Morn A, Orgelbauer,
Nr. Tv nnd 12, Nord-High-,

zwischen Fayettestrabe,

«s- Orgeln «erden reparirt und gestimmt.
cMail!>,lJ)

N2,

Cryftall-Platte«,
emaillirte, farbige und bunte Scheiben,

GesÄmackvolle Drahtar.
betten und Drahtzäune.

Dufur ck Comp.,
Nr. Nord-Howard-Straße,

verfertigt Drahtzäune fiirBegräbnitzplätze, Balkon?
u. s. Heerdgitter, Käfigs Feuerschirme,
gewebten Draht u. s. W-; seinereiiorn- Bettstellen,
Settees, Stühle u. i. w. Es wird Deutsch gespro-
chen. <lan.l,lJ,tkw)

Christoph Lipp,
Kabrttant der

' '

««übertref^liH^»
Wachs» und Palm»Seife»,

sowie
seit Jahren bewiihrten

Familien - Seifen.
Fabrik inRr. t» und L«, Salverto« - «oa».

Baltimore, Md.
Bries-Box: Zir. «77. (Novz.iLMtel

Tchiffs-Anzeigen.
via Narfolk

V. t?.
Boiion-Werste,

ltvZ-I am ffuke des langen DoSS.

Nach Prokidenee, N.'l.
über Norfoit

Hin-und Riicksahrt^kM.
'

A. L. Sugains, Axenten,
57Z-I Boston-Werste. am des langen DoSS.

Baltimore»
Plnladelphia'er Dampfvoot«

Compagnie»
Ericson'sche Linie nach Philadelphia.

er Light-und PraUslr. Ziachm. Z Uhr ab/
Fahrt in vauite.......... ...^.. .Z2.^.

New-?)ork-Baltimorer Transport
Linie.

Frachtsktze u. s. w. ertheilt.
I. AlcranVer Shrtvcr, Agent.

lOkti.lJl
Witmington, N.-15.

Halbwöchentliche L uie.

Tic ?ÄaUimore- und snvlichc Tampftranö-
Vort

verbinden sichln Wilminzton
mil der

Atl^tnti^C.i^olma^
um

"

Elke der Light- und
Billige Fracht, schnelle Passagen, prompte Ädma-

chnng von Ansprüchen. werden zu

sich an «xonnn Aiizgcra»»,
M..,«, Southstr.;

Nach tziM'lestou,

Baltimore-(?ka?lestsn-Nisenbahn-
n. Ta:np ss ch iffsa>?rts-«>icscllscheft,

.Malcon," Capt. I. F Haney;
?Scagukl," Capt, N. P. Dntton;
..Virginia." Capt. W. W, Ingraham.

Der Tampfer ~A>ilcon, iadet an Bohle'S
Werste und geht Tonnerfta«, 1. Okt., ab

Wegen Fracht und Passage »nut vorjuglichc, Ae-

>
ttt,

Comp.,
lö, Sud-Gaystraße.

Ü'ickSburg'

Freunde in^Charleston.
Agenten inCharlcslon: Mordecai >!- <so,»p. und

Banl E. Tren-iolm. l,!uli2».l2Mtes

Tavaunah, Geo..
i»kc küns Tage.

?Baltimore - Tavannali - Dampf-
schiff-Gesellschaft,"

besehen aus den Dampsschisftn erster blasse:
?Taragoksa," Capt. T. A. Hooperz
?Aincrica." Capt. W. BilluvS.

Passage wende inan sich an
Zamcs!v. Älnvrcw», Agent,

vir.7 !, Smith'S Werlte,

- VaÜlmol'e-SllSqiiehanlla-
Tainpfcr-Gescllschaft.

Reguläre tägl. Linie (Lountags auS'
genomiiicii) nach Port Deposit,.Havre
-. ...... - - .

Zame» Ta>>lor, Agent,
(Märzft-) Vir. 2 l>, !Wcst - ,va lls uc » u«.

Büreau der
Ptonecr-Trauc'portatiotts.Comp.

Norfolk, Va..
Tic große Inland Äasscr Route nach

Newt-ern,

Flusse, soweita!?«itl's und nach »>crt/ord,
«Kde»ton , gchi.^
in der «Valtimorer - DampsPaiket-
Gesellschast" erhallen.

Man markire und verschiffe Waaren o/ck^itz,
ronvamx.

H^^u?vough,^
Superintendent

BorS-Road

Morgens und von z Lbr ülbendg.'

Baltimore -

dallstowner Bahn
Mc Waggons aeyen von der Ecke der Baker- und

Gllmorstraxe nach
Htghland - Part

und anderen Pläyen an der Bahnlinie küv!>lich von
7 Uhr üüorgenS diS !j Uhr Abends, ausgenommen l2
Uhr ÄüttagS, ad.

verlassen sie Hlghland-Parl
zü Minuten nach jeder Stunde, lltS-)

1874.
Hamburg-Amerikanische

Packet - Aktie» « Gesellschaft.
uii!, New-Uork

" V 'ostT amp' N
M!

»vimbria.» » Brandt;
?Sranconia,"
»Hrisia, , » E. Meier;
»Germania,» . I. Winzea;

.«olsatia,»
'

» A. Bare'ndS;
, '

I
.Tl»liringiä,»

. Mcver;
.Bandalia," » N. C. Franzea;

. Stahl.

Hamburg, London, K>avre und

,ii s

'

v'. B. Richard Boas, »/, Broadway;

Norddeutscher Koyd.

Regelmäßige direkte
p o st - D a m p s s ch i s s II h r t,

Rew-^)orr,
.Frankfurt," »Minister Roon.-j
»Selsm. Moltke»,

Bismarck,» »Neckar,»

iti onötage,sind Wieso igt

.

Ober-Salon SZo,'>.«> Go'ld.
,> Unter-Salon Z123.M »

Norddeut scher Lloyd
Ncgrlmäßige

Dampfschifffahrt

Baltimure,

,/»aliimore," Capt.
"Vcrliii," . Kutscher,

, Hesse,

» .boss^ano,

>«n. Werder" jf>. »

! 1«».
itrnbcrg» 23. ? ! 17.
,

Passage-Preise :

Sa,iite

ö
Zwischendeck vourailt.

Caiüie t°"Gold.
Zwischendeck vouran».

Zwischendeck SV Mourant.
ider Zwilchen 1 und iU Zähren zahlen die Hülste.
Legen Fracht und Passage >u diesen in jeder Hin-

schiffen wende man sich au

A. Tchnmacher Vomp.,
kt?Ü,IJ) Str. 9, M".

Nnch Rotterdam I

l > Snd-^l>arle'sstr.

«". und nach Montag, den i. wer-
>o>e

»!aii>RcisterStowii,West»»inster,New Wiiid-
-

nnd^^wisch^ft^

_!ra,,e, im

-Atomar - Bahn.

t ttch,

7.4» täglich nach Washin A ton,

n g >-ag»ch »ach
Charlesstrahen-Station.

4.ZS Morgans täglich nach dem Sllden, viaßi ch.
S.SS viachm. täglich nach W ington, auSge-

7.SS Abends täglich nach Philadelphia
t«.4S Morgens nach PtiNadelphia u. N e w»

Aork, täal'.h, Sonntags.
täglich nachPhiladelphia und

Pennsylvania-Nvenne-Station.
7.1« und 9.01 Morgens, I.lk, 4.20 Ztachm.,7. >N9.25 AbendS; nach Washington:

7.50 und 3 25 täglich; täglich nackAnna-
poliS: <.to Morgens u. 4-ü'i Hachinittaas.

Abfahrt von Washington »ach Baltimore.
K.SS. 6.V0,9.23, ll,ssN»tinittag» und 5.50,

7.H5 üjachui., S.»v Abends; 5.35, L.iii Bor-V»i,agS; 5.50 und J.IH Adcnds iäglich.
«ntunft tn Baltimore von Washington.

7.SS Morgen» g.55, 10.35 Borm., j.2>. und 5.27
Nachmittags 7.35, 9.43 und iv.45 Abends,

(t-1 EVW..E. Uonng, Gen.-Passage-Agent'''

Bekanntmachungen.
Rcgistrations - Bekanntmachung.

Bcrzkichmß iicn rcgistrivtcr Biirqer, Woh
liungsäildcrlliigeii, TodcsMc ?c.

eazn und. irrner alle Personen, welche

irgend einer früh, r oder jehl registrirle» Person Aus.
lunft können, werde» ergebenst ersucht, zu erjchei.

Erster Prezinkl.

Mustngto», Richard, Nr. «L,

Stilles, Philipp, Dallasstraße,
Patch, W.

Smith, Albert, Nr. », Feüstra?.
Selber», Christian, Nr.2l, Shales^carestrape.
Tucker, Samuel W,. jr.. Nr. tlsj, ThanieSstiaße.

Weiße.''"'
''

Bowling, Wi».. jr.. Nr. 22i. Broadway.
John, Court

(lrasl, Jacob. Nr. Bcthelstraße.
Tresscl, Warrin, Nr. Alice Annstrape.

George, Nr. 211. Pondstraße.

Lilly. William D.. Nr. 2UI, CaiUon-A»enue.
Lash, John, Nr. >22, Alice Amistraße,

Moxley. Charles, Nr. 24Z, Broadway.
Manly, R 1., N. -I i, Annstraße.
Mills, William G. Nr. 25», Carolinestraße.
Morlock, John A . Nr. 2ll«, Alice Annsteaße.
Relson, Charles 2.N, Wol^trapc^
Reinhard«. Charles, Nr. I»I. Beihclslrakr.^
Roberts, Charles, Nr. 221. R?gister>iraxe.

D r Itter Prezinll.^
B , ii<l, I h

Weixe.

Nr. l'.7,^cgifterftra?.
lame» F.'. Nr. i«7. Banlstraße.

«ttz, Charles, Nr. 21tt, Eastcr>i-Ar>zm>e.
Philipp, Nr.'zi», TuVhaVnstraße.Moran. John, Nr. 15>j, Wolsstraße.

New, Charles, Nr. IB.< Bonistraxe.Swjck, John T.. Nr. lIS, R-gist-rstraße.

We?l°>, Nr.^l
Zimmerman, George, Nr. I>o. Beihelstraße.
Ast i
Mitctell. Lloyd, Nr.lgZ, Durhamstrave.

Bierler Prezinli.
Weiße.

Burns. Robert, Nr. 77, Blockstra^.

Dav?z. Thomas, Nr.
ZsieldS, George, jr., Nr, M, Albeinarlestraßc.Galion, Francis, Nr. 154, Sprinzstraxe,
Hudgins, Jacob G., Nr. 107, Eanern.A'.>enue.Hu,so». John T., Nr.»7. Blockstraße.Hilton, Robinson, Eastern. und CentraUAvenue.

viiller, Heiiry, Nr. 58. Blockstraße!"^"
Miller. Charles. Nr. I«. Caroline,traße.
Mnlv lhile, Michael, Nr. 1.',,. Ceiitral-AvcnueJaineS, Nr. 157. Crntral-Avenue.Riley, John C, Nr. lUZ, Canton-Avcnue.Rourle, Daniel 1.. Nr. 17«. Central Avc.iue'.Rnterspusch, Conrad, Nr. lUI,Cdenwaße.Shaney, ?llonjo, Nr. 171, Ea'tcrn-'Svenue.Shafier, Eha-leS. Nr. 107, Ealtern-AuenneSweeney. William. Nr. Ittti, Cantoii-Avcnue.Ewist, John F., Ecke (»den- und Alice Annitrai!Sands, Felix, Nr. 15V, Canalstraße.Thier, John, Nr. 2b, Banistrahe.
Thorpe. William, Nr. 157, Ccniral-AvenueWood, Lcmuel W.. Nr. -!I, Blolstraße.tyaeger, Henry, Nr. 1!Iti. Springstraße.

dcr2. War d.

Erster Prezintt.
Weiße,

Bcn'on. John. Brown, H. Dolan, P. H. Fi»,
JphnF. Hemmcter. J»ljtt. Henry, I. I. Relerlmsh,
H^nry.

cker
Weiße/

liain T. Kreutzer, Theodore. lilooke,
H. H. Moxley. W Uiam T. Searley. James E., jr.
Searley, Charles R. Spahn, John jl. Clater, Char-les W. Yost, Eonrad.

Farbige. Petersen. Lame» A. Pinlel, John
Dritter Prezinlt.

Weiße.
JanieZ M. John H. Jone?,

tt. B,
Roycroft, John,

Farbige. Day. Cato, Etriisting. Peniiington,
James H.

Weise/
Diver. Henry. Hupp. Joh». Haslill, Georgk.

Millstein, Robert. Miller, George. Murray, John.
Ro>e. John. Rickes, John, jr.

Seibett, Andrew. ' ch d .
Farbige. Mitchell, Elijah. Parier. Charles.

Dritter Pre>inlt.
Weixe. Eck, Henry. Fclber. Louis. Hitchco.k,

Haslup, R, C. Randolph, John W. Stewart,

Weiße. Conner, Bcrnard/Jordan, Frank. Wag.

W W <son>>tra.

Musikalische liistrumente.

Mgc>,
Laselsörmige u. ausrechte Pianos,

Zedt« Znftrumc» iwirS auf füu? Aahr»
garautirt.

Gevra Uchte Pianos zu allen Pretsev,

für

'

i» P
Tmtth's Lrqcln,

W. Knabe öc Comp.,
S!r. 3ü<», West-Äaltimore-Strake,

Nr. tt2, Kist!>-A»cn»e, »!cw-Bork.(Mä»!N->

Dito Sutro,
ß M»»sikaUcn - .Handler

Chictcrin g - P i a n o v
«eorge Woods ä- t^omp.'»

Parlor -Bnzcln,
Nr. 207, West- B a l t i in ore- St r q ke.

t!Zail»,,Z)

vorzügliche Auswahl
und Parlor - Qrqeln^e?grnen
Fabritutes und aus >Zahregaran-

nrt bei W. Heinetamp,
Nr. 5,5»i. Weit-^tiltimorestraße.

LarlA. -bingcw.ltd'sM
Hut, uud Mnhen-weMft,

Nr» tttl, Süd-Broadway,
»wissen Eastcrn- und Danton - Äveuiie.

Unterzeichneter macht seine» freunden und dein
Publikum die ergebeufte das,' er eine große
Auswahl vonFilz-, Seiden- u. j.uchhnicn und Mnt-zen sur zerren und «uabcn »ach der »cuestcn Mode
stets vorräthig und zu den diltinten Preisen

<MaiZl,ijMte> vnrlA. Tiiiacwald.

Zohann B. Adt,

Ingenieur und Maschinist,
Nr. 6», VU und «»2, Nord.Hollivaystratze,

Baltimore, Md.

B
Daw. psma s^l) °ine n,

u r?Ni^e»'?/e rde n
! o r at. -IUI«)

»nnderttauscnd Dutzend
Koffer und Handkoffer,

«eis«: und SchuUaschenwerden losgeschlagen
butig:: billig:: v>«ig::

BerraufSlokal Nr. 3 und Sharpstraße. FabrikNr. Eotiwaystraße.
"

<MaiS.>iMte> «oxraft Fabrikant.

Alte Zeltuuge»


